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Politiſche Ueberſicht
Faſt ſcheint es als ſei die Hoffnung Griechenland

werde endlich den dringenden Vorſtellungen der Mächte
nachgeben die a Politik fallen laſſen und ein
Schiedsgericht in der Grenzfrage acceptiren eine ver
gebliche geweſen Denn nach den neueſten Nachrichten aus
Rom hat Komunduros dem franzöſiſchen Geſandten erklärt
daß das Schiedsgericht zwecklos und ein Waffengang mit der
Türkei unvermeidlich ſei Griechenland könne den Weg nicht
verlaſſen auf welchem es durch die Entſcheidung der Berliner
Signatarmächte gebracht worden ſei und verlangte nur was
Europa und ſpeciell Frankreich als das Recht der griechiſchen
Nation zugeſtanden hätten Die unvollſtändige Ausführung
der montenegriniſchen Frage ſei ein neuer Beweis daß von
der Pforte nichts zu hoffen ſei welche auf einen Schiedsſpruch
hin Theſſalien und Epirus nie abtreten werde Eine noch
allarmirendere Nachricht Griechenland habe ſeine Reſerven
einberufen iſt bereits wieder dementirt worden Factiſch iſt
aber das ſtarre Beſtehen auf die Beſchlüſſe der Berliner
Conferenz und an dieſer Starrheit dürfte wohl auch die
muthmaßliche Abſicht der Mächte ſcheitern welche wie man
uns aus Berlin ſchreibt die Zuſtimmung der Pforte zu
irgend einer neuen Grenzlinie auswirken und dieſelbe
dann Griechenland octroyiren will Allgemein empfindet
man das Mißliche daß die Mächte ſich erſt vorigen
Sommer in feierlicher Conferenz über dieſe Frage geeinigt
haben und nun ſelbſt zu einer anderen Löſung die Hand
bieten ſollen Die Pforte begegnet dem Schiedsgerichtsvor
ſchlage fortgeſetzt mit Widerſtand Hobart Paſcha iſt zum
Muſchir ernannt Jn der montenegriniſchen Grenzfrage
ſollen nächſten Montag die endgiltigen Weiſungen der Pforte
an Derwiſch Paſcha abgehen

Die Hochzeit des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
mit der Prinzeſſin Stefanie iſt nach wiener und brüſſeler
Nachrichten verſchoben worden Ueber die Gründe des Auf
ſchubs verlautet noch nichts Nach der Agence Ruſſe
hat der Botſchafter Oubril bei ſeiner Rückkehr nach Wien
dem Kaiſer Franz Joſef r kein eigenhändiges Schreiben
des Kaiſers Alexander überbracht iſt aber beauftragt ge
weſen den dieſſeitigen friedliebenden Geſinnungen Ausdruck
zu geben Bei der Erfüllung dieſes Auftrags hat der Botafeer den öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Auswär

tigen von den gleichen friedlichen Jntentionen beſeelt ge
funden Die Ungariſche Poſt theilt mit daß in dem
letzten gemeinſamen Miniſterrathe anläßlich der Verhandlung
über das Budget der occupirten Provinzen conſtatirt worden
ſei daß die Verhältniſſe Bosniens und der Herzegowina
befriedigende ſeien Die jetzigen Zuſtände übten eine gute
Wirkung auf die Bewohner des Landes aus und ſeien vie
Steuereingänge über alle Erwartungen günſtig geweſen

Jn der franzöſiſchen Hauptſtadt ſind am 8 Jan früh
die Amneſtirten Trinquet Urbain Boudin Desprez Faure

Renaudot Delandre Leinal und Madame Rouſſeau einge
troffen und von den Communards warm empfangen worden
Man führte ſie in eine Schenke wo Trinquet der als Can
didat im 21 Arondiſſement für den Gemeinderath aufgeſtellt
iſt ſofort eine Rede hielt welche in den Worten culminirte

Bürger nichts iſt geändert wir haben alles von vorn anzu
fangen Die Revolution ſoll leben Große Begeiſterung
in der Kneipe Rufe Die ſociale Revolution ſoll hoch leben

Der Reſt der Amneſtirten ſollte am 9 in Paris eintreffen
Der Miniſter des Jnnern und der Culten hat die Prä

fecten aufgefordert ihm die Biſchöfe und Erzbiſchöfe zu
bezeichnen welche ſich in der erſten Woche des neuen
Jahres aus ihrer Diöceſe entfernt haben er wird gegen
dieſelben einſchreiten da ſie das Concordat verletzt hätten
das ihnen verbietet ohne Erlaubniß der Regierung ihren
Sprengel zu verlaſſen Der Monde das Organ
des päpſtlichen Nuntius der allerdings ſelbſt der Re
gierung gegenüber ſehr ſanft auftritt tobt nun daß der
Miniſter Conſtans die Biſchöfe zwingen wolle den Präfecten
welche die Märzdecrete ausgeführt haben ihre Glückwünſche
darzubringen und ihren Frauen Bonbons zu überreichenDer Geſetzentwurf welchen der Kriegsminiſter in der nächſten

Seſſion vorlegen wird lautet in ſeinen Hauptpunkten Die
Einrichtung der Einjährig Freiwilligen wird abgeſchafft die
jungen Leute welche ſich den ſogenannten carrières liberales
widmen werden dem zweiten Theile des Contingents der
nur ein Jahr zu dienen hat zugetheilt werden Die welche
ſich dem geiſtlichen und Lehrerſtande widmen erhalten das
nämliche Vorrecht und zwar unter folgenden Bedingungen
Die Mitglieder des Unterrichtsweſens müſſen ſich auf zehn
Jahre dem Unterricht widmen und die Diener der Culten
müſſen vor ihrem 26 Jahre die prieſterliche Weihe erhalten
haben Die jungen Leute welche ſich dem geiſtlichen und
dem Lehrerſtande widmen können auf ihren Wunſch ihren
einjährigen Militairdienſt vom 18 bis zu ihrem 21 Jahre
abmachen Falls ſie die ihnen auferlegten Bedingungen nicht
erfüllen müſſen ſie die militairiſchen Pflichten wie alle anderen
Franzoſen erfüllen

Jtaliens Intereſſe iſt gegenwärtig bei der ſicilianiſchen
Reiſe des Königspaares welches von der Bevölkerung der
Jnſel in demonſtrativ loyaler Weiſe empfangen wird Zur
Begrüßung des Herrſcherpaares traf auch am 8 in Palermo
die Spezialmiſſion des Bey von Tunis und die Vertreter der
italieniſchen Colonie in Tunis ein Der König hatte ſeinen
Adjutanten den Contre Admiral Francklin der Miſſion welche
aus dem Sohne des Bey von Tunis und ſieben anderen
Perſonen beſteht entgegengeſandt

Aus Portugal melden dortige Blätter daß eine dem
nächſtige Miniſterkriſis im Bereiche der Möglichkeit ſtehe
Trotz der neuerlichen Ernennung vom 16 regierungsfreund
lichen Mitgliedern der Pairskammer dürfte eine ſolche Kriſe
nicht zu vermeiden ſein

Deutſches Reich

O Berlin 8 Jan Wie bereits geſtern gemeldet hat
Deutſchland der franzöſiſchen Regierung ſeine Betheiligung
an der diesjährigen allgemeinen Telegraphenaus
ſtellung in Paris offiziell mitgetheilt Die Jdee zu
einer ſolchen Ausſtellung iſt von dem Präſidenten der Re
publik Herrn Grévy ſelbſt ausgegegangen Der Entſchluß
hierzu wurde raſch gefaßt und der den Betheiligten gewährte
Zeitraum war ein verhältnißmäßig ſehr beſchränkter Ehe
man der Einladung von franzöſiſcher Seite die entſprechende
Antwort ertheilen konnte mußte man ſich die Frage vorlegen
ob man bis zu dem angeſetzten Termin mit den Vorbereitun
gen fertig werden könnte Eine Schwierigkeit zeigte ſich darin
daß die Hauptintereſſenten bei der Ausſtellung als die An
frage an ſie herantrat wegen zu kurz bemeſſener Zeit zunächſt

eine Betheiligung ablehnten Neuerdings iſt es nun gelungen
hierin eine Sinnesänderung herbeizuführen und die Zuſage
der Meiſtbetheiligten zu erhalten Jn Folge deſſen konnte
die Reichsregierung ihren Wünſchen gemäß nach Paris eine
günſtige Antwort ertheilen und hat wie aus Notizen Pariſer
Blätter hervorgeht an demſelben Tage an welchem der
Kaiſer das bezügliche Schriftſtück unterzeichnete den Botſchaf
ter hiervon benachrichtigt Ein neues Zeichen für die guten Bezie
hungen zwiſchen Berlin und Paris Nach der geſtern Abend
erfolgten Ankunft des Fürſten Bismarck dürfte nun bald
Gewißheit darüber eintreten in welcher Reihenfolge die wich
tigſten Gegenſtände der Seſſion im Abgeordnetenhauſe zur
Berathung kommen ſollen Es handelt ſich hierbei zunächſt
um den Steuererlaß und das Verwendungsgeſetz
Wenn in Bezug auf die ſchwebenden Finanzfragen in der
Seſſion überhaupt ein poſitives Reſultat erreicht werden ſoll
ſo muß die Regierung ſich bald mit den Parteien zu verfſtän
digen ſuchen Denn die bevorſtehende zweite Berathung der
betreffenden Finanztitel des Etats wird vorausſichtlich ſchon
zur Entſcheidung in den Hauptfragen drängen Ohne vor
ausgegangene Beſprechungen läßt ſich daher der Wiederbeginn
der Etatsberathungen nur ſchwer beſtimmen Von eingeleite
ten Verhandlungen dürfte man vielleicht ſchon morgen hören

Der Kaiſer beſuchte Freitag Abend mit anderen hohen
Herrſchaften das Schauſpielhaus und beehrte ſpäter in Ge
meinſchaft mit der Kaiſerin die Soiree der Gräfin
Perponcher Sonntag Nachmittag fand bei den Majeſtäten
im königlichen Palais Familientafel ſtatt Vormittag 121
Uhr beſuchte der Kaiſer die Brandſtelle im Generalſtabs
gebäude das Nähere über den Brand ſ unter Vermiſchtes
und überzeugte ſich davon daß der Geſundheitszuſtand des
Grafen Moltke welcher bis nach 2 Uhr Nachts auf ver
Brandſtelle anweſend war durch die Aufregung in keiner
Weiſe gelitten hatte Auch die Kaiſerin welche am
7 Abends in der Gebetsverſammlung der Evangeliſchen
Allianz in der Brüdergemeinde anweſend war und Sonnabend
im wirthſchaftlichen Vereine einem Vortrage des Hofpredigers
Frommel über die Muſik als Volksmacht beiwohnte hatte
ſich nach dem Generalſtabsgebäude begeben Die Kron
prinzeſſin empfing am Freitag den baieriſchen außer
ordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter
Grafen von Lerchenfeldt und hierauf den Grafen
Hatzfeld Abends wohnten der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin der Vorſtellung im Opernhauſe bei
Wie man der Poſt mittheilt iſt der Beginn der Ver
mählungs Feierlichkeiten des Prinzen Wilhelm vom 26 auf
den 27 Februar verſchoben worden Prinz Karl wird
als Herrenmeiſter des Johanniter Ordens am 25 d
Mts ein Capitel dieſes Ordens abhalten Bei dem
Capitel des Schwarzen Adler Ordens welches dem
diesjährigen Ordensfeſte vorangeht werden der Prinz
Heinrich die Generale Graf Stolberg und v Schwarz
hoff ſowie der Fürſt Salm Reiferſcheidt Dhyck die
Jnveſtitur erhalten Fürſt Bismarck iſt Sonnabend
Nachmittags 5 Uhr in Berlin angekommen Der
Cultusminiſter v Puttkamer iſt aus der Provinz Pom
mern in Berlin wieder eingetroffen Der ruſſiſche Bot
ſchaft v Saburow iſt Sonntag früh aus Petersburg nach
Berlin n Der Staatsſecretär des Reichs
Poſt Amts Dr Stephan hat am 7 d Mts ſein

ZSSTTTT SZ Z ZJZZJZ ZJ Z ZJZJZJ J J J e J J ZT T T2 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfarx
Fortſetzung

Der Sommer mit ſeiner verſengenden Gluth war vorüber
der Herbſtwind hatte die Bäume ihres Blätterſchmuckes be
raubt und war brauſerd über das Roggenfeld gefahren DerWinter hatte die erſtarrte Erde in ſen weißes Leinentuch

gehüllt und auch er war dem wärmender Strahle der milden
Frühlingsſonne gewichen Wieder war es Mai geworden
wieder deckte die Felder und Wälder friſches Grün und
Narziſſen und Schlüſſelblumen blühten im Graſe vor dem
Wohnhauſe in Lowood Lodge die Vögel ſangen und zwitſcherten
die See erglänzte im Strahle der Sonne und auch der Kukuk
ließ ſeinen trügeriſchen Ruf erſchallen

Aber Mrs Rocheſter ſaß nicht auf der Rampe vor dem
Hauſe und flocht Kränze Sie war hinabgeſenkt in die Gruft
und ſchlummerte neben ihrem Gatten unter dem kühlen
friſchſproſſenden Raſen

Oede und verlaſſen ſtand Schloß Notherley denn noch
vor Mrs Rocheſters Tode hatten die Vane s ihren Stammſitz
verlaſſen und waren plötzlich nach dem Continent abgereiſt
da Lady Vane s Geſundheitszuſtand dies dringend erheiſchte
Und Olivia die kleine Waiſe war allein zurückgeblieben
in Lowood Lodge und der Vormundſchaft ihres Onkels
Maximilian Porter und deſſen Gattin Jane Porter über
geben worden

Sollten die trüben Ahnungen ihrer Mutter ſich erfüllen

2 Kapitel
Nach zehn Jahreu

Ein junges Mädchen kniete auf dem breiten mit rothem
Kiſſen bedeckten Fenſterſitze von Lowood Loge Das Kinn
behaglich auf die Hände geſtützt die Füße bequem aber
weniger elegant Hacken auswärts und Zehen einwärts übereinander gelegen und die Naſe gegen die Scheiben gedrückt

blickte ſie hinaus in die raſch zunehmende Dämmerung die

ſich über einen langen Teraſſengang eine Steinbaluſtrade
und eine unendliche graue Waſſerfläche herabſenkte

Der Anzug des jungen Mädchens war derartig daß eine
Nätherin von Lilliborough bei ſeinem Anblick entſetzt aufgeſchrien haben würde eine Londoner Schneiderin Kann

bekommen hätte und eine Pariſer Modiſtin geradezu todt
niedergefallen wäre

Er beſtand einfach aus einem langen grauen Rocke von
altmodiſchem Wollenſtoffe voller Flecken und an verſchiedenen
Stellen mit Stopfarbeit und Flicken verunziert Der obere
Theil ihres Körpers ſteckte in einer eng anliegenden Jacke
von abgetragenem fuchſigem Sammet ohne irgend eine
Verzierung ſelbſt die Knöpfe waren nur mangelhaft ver

et zwei derſelben fehlten und waren durch Stecknadeln
erſetzt

In einer ſolchen Toilette finden wir Miß Olivia Rocheſter
die Erbin von Lowood Lodge welche ein jährliches Einkommen
von zehntauſend Pfund hatte Das Kleid welches ſie trug
war ein abgelegtes ihrer Tante Jane Porter und ſeit
Jahren ſchon war ſie daran gewöhnt daß die Kleider von
Tante Jane s breitem Rücken auf ihre ſchlanken Schultern
übergingen ſo daß ſie aufgehört hatte dagegen zu murren
und es als eine unabänderliche Nothwendigkeit anſah Es
gab auch noch viele andere Dinge an die ſie ſich gewöhntatte z B an die Thatſache daß ſie nie einen Pfemug

Taſchengeld erhielt ihre Wäſche ſich in dem elendſten Zuſtande
befand und ihre Schuhe ohne Abſätze waren Auch daß ihre
Tante Jane Porter nnd deren Gatte Maximilian Porter

deren Vormundſchaft ihre ſterbende Mutter der Teſtaments
beſtimmung des Lord Rocheſter gemäß das damals achtjähriige
Mädchen übergeben und deren ſorgenden Händen auch das
Vermögen ihres Kindes anvertraut war bis daſſelbe ſich
verheirathete oder bis es ſein fünfundzwanzigſtes Jahr erreicht
3 ſeit jenem n Augenblicke auf Koſten ihrer
Mündel im Ueberfluſſe ſchwelgten unter deren Dache wohnten
ihre Sachen frei benutzten ſich von ihren Dienſtboten die ſie
nach Willkür durch andere erſetzten bedienen ließen und die
eigentliche Herrin des Hauſes als eine gänzliche Null be
trachteten und auf jede Weiſe zurückſetzten ünd unterdrückten
war ihr mit der Zeit ſo alltäglich geworden daß ſie zuletzt

des Glaubens war es verſtehe ſich dies Alles von ſelbſt Sie
war zwar keineswegs mit der Lebensweiſe zufrieden die ſie
zu führen genöthigt war aber bis jetzt war in ihrer un
ſchuldigen Seele noch nie der Gedanke erwacht daß es für
ſie eine Möglichkeit gäbe ſich dagegen aufzulehnen

Mr Porter und Tante Jane waren Lenker ihres Schick
ſals und ſich deren Macht entziehen zu wollen erſchien ihr
ein Beginnen von dem nur zu träumen ein Frevel ſei

Aber ſie haßte dieſelben o wie haßte ſie dieſe Menſchen
Tante Jane mit ihrem kalten ſteifen Weſen und ihren
ewigen Predigten über Pflicht und Gehorſam war ihr indeſſen
noch weniger unerträglich als die ſanfte Stimme das katzen
artige Einſchleichen und die ſentimentalen Seufzer ihres
Gatten Die Eine war zwar rauh und hart aber bis zu
einem gewiſſen Punkte ehrlich der Andere war weich und
geſchmeidig aber jedes ſeiner Worte war ein Gewebe von
Lüge und Falſchheit Wenn je ein Mann verwünſcht und
verabſcheut wurde ſo war es Maximilian Porter von ſeiner
Nichte Olivia Rocheſter

Und dieſer Mann war es der jetzt in das bereis dunkelnde
Zimmer eintrat und hinter dem Stuhle ſeiner Nichte ſtehend
in ſalbungsvollem Tone die Worte murmelte

Wie groß und erhaben iſt doch der Anblick des ewig
wechſelnden Oceans

Olivia wendete ſich nicht um ſie kannte dieſe Stimme zu
gut und hatte dieſelbe Bemerkung ſchon unzählige Male aus
demſelben Munde gehört

Jch wollte zu Gott er veränderte ſich einmal, ſagte ſie
ungeduldig Es macht mich faſt krank ihn anzuſehen er
Heinwer flach eben und einförmig wie mein eigenes
Leben

Sie ſeufzte mißmuthig aber ſie wußte ohne ſich nur die
gerfe zu geben hinzuſehen daß er ſeinen glatten ſchwarzen
Kopf mißbilligend ſchüttelte und die dünnen weißen Hände
über ihre Bemerkung zum Himmel erhob

Traurig traurig, murmelte die ſanfte Stimme bedauernd
daß Jemand der von der Vorſehung ſo reich bedacht iſt

wie Olivia Rocheſter ſtets unzufrieden gegen ihr Schickſal
murrt Warum denkſt Du nicht an das mein Kind wofür
Du dem Herrn dankbar ſein ſollteſt



fünfzigſt es Geburtstagsfeſt begangen Dem Abg
r Miquel Oberbürgermeiſter von Frankfurt a M iſt der

Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen worden

Das Elſäſſer Journal das Organ der elſäſſiſchen Partei
wendet ſich in einem längeren Artikel gegen die Oppoſitton
welcher der Stattbalter Feldmarſchall v Manteuffel auf
der einen Seite bei deutſchen Beamten auf der anderen bei
zwei Gruppen im Landesausſchuſſe begegne und welche in
verſchiedenen deutſchen und franzöſiſchen Blättern zum Aus
druck gelange Das Elſäſſer Journal erklärt man ſchlägt
auf den Statthalter um uns zu treffen es iſt Pflicht für
den Statthalter einzutreten Die Kundgebung der Sympathien
welche ihm ſowohl von Notabilitäten als von der Bevölkerung
zu Theil geworden waren mehr als einfache Beweiſe der
Höflichkeit man huldigte ſeiner Politik Das genannte Blatt
führt ſodann weiter aus daß Worte und Handlungen des
Statthalters in Uebereinſtimmung ſtänden Der Augenblick
ſei entſcheidend es handle ſich darum zu beweiſen daß das
Land für die Unabhängigkeit reif und der Selbſtregierung
würdig ſei Wollten die gegneriſchen Parteien den Sturz
der im Jabre 1879 eingeführten Ordnung ſo möge man den
Muth haben es offen zu erklären dies heiße ſoviel ob man
die wirkliche Dictatur der gegenwärtigen Verſöhnungspolitik
vorziehe Es ſei ein Unterſchied zwiſchen einer ſachlichen
Prüfung der von der Regierung eingebrachten Vorlagen und
der principiellen Verurtheilung derſelben Die erſte Methode
ſichere das Weiterbeſtehen eines friedlichen n
und die allmählige Entwickelung der öffentlichen Freiheiten
die zweite führe zu dem von der gegneriſchen Preſſe gewünſch
ten Bruch

Aus Fulda wird uns geſchrieben Die ſehr proble
matiſche Nachricht der Köln Ztg über das angebliche
kirchenpolitiſche Zugeſtändniß des Papſtes betreffend die Ge
ſtattung der Wahl von Bisthumsverweſern läßt eine
Unkenntniß der einſchlägigen Vorſchriften auf den erſten Blick
erkennen Als z B am 14 Oct 1873 der Biſchof Kött in
Fulda geſtorben war ſchritt das Domcapitel ſofort zur Wahl
eines Bisthumsverweſers oder Capitularvicars und wieder
holte dieſelbe einige Monate ſpäter ohne daß dies erſt einer
päpſtlichen Erlaubniß bedurft hätte Pius IX genehmigte
damals nur die beiden erfolgten Wahlen Wenn jetzt der
Fall des Bisthums Fulda wo weder Biſchof noch Diöceſan
verweſer exiſtirt als ein beſonders ſchwieriger charakteriſirt
wird ſo erklärt ſich dies daraus daß zur Zeit nur noch ein
einziger Capitular mit activem Wahlrechte vorhanden iſt
hiernach alſo eine giltige Wahl nach canoniſchem Rechte das
heißt eine ſolche welche den Vorſchriften der beiden auf die
Errichtung der oberrheiniſchen Kirchenprovinz bezüglicher Bullen

aus den zwanziger Jahren dieſes Jahrhunderts entſpricht
gar nicht vorgenommen werden kann Dieſe Thatſache ver
mag auch das Rumpf Canoſſageſetz vom vorigen Jahre nicht
zu ändern und es bleibt ſonach für die Fuldaer Diöceſe ſoll
hier wieder ein geordnetes Kirchenregiment inſtallirt werden
nur die Möglichkeit übrig daß der Papſt direct im Einver
ſtändniſſe mit der Regierung das Domecapitel completirt Daß
hierzu in nächſter Zeit Ausſicht vorhanden ſei müſſen wir
aber durchaus bezweifeln

Nach der M Ztg haben am 8 d im Abgeordneten
hauſe mehrfache private Vorbeſprechungen über das Ver
wendungsgeſetz ſtattgefunden Man mußte den Eindruck
gewinnen daß n Niemand mit recht freudigem Muthe
an dieſe geſetzgeberiſche Aufgabe herantreten möchte Auch
auf conſervativer und freiconſervativer Seite werden Bedenken
wegen der Erledigung des Geſetzes noch in dieſer Seſſion laut
Man will ſogar wiſſen dem Reichskanzler ſelbſt liege an
dem Zuſtandekommen deſſelben gar nicht ſo viel wie die
Officiöſen glauben machen Jedenfalls wird man erſt nach
der zweiten Leſung des Competenzgeſetzes an vie Berathung
des Verwendungsgeſetzes gehen

Der Volkswirthſchaftsrath wird am Donnerſtag den
20 Jan zuſammentreten Die Verhandlungen ſollen unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfinden Die Regierungen
der Mittelftaaten haben wie jetzt verlautet die Abſicht auf

ſchließen dürfen daß die Bundesregierungen eventuell der

Errichtung eines deutſchen Volkswirthſchaftsratbs
keinen erheblichen Widerſtand entgegenſetzen würden voraus
geſetzt daß Fürſt Bismarck ſich entſchließt einen Antrag
dieſer Art an den Bundesrath zu bringen

Wie die agrariſche Deutſche Landeszeitung anzeigt
iſt der Verleger derſelben Herr von Watzdorff Wieſenburg
Mitglied des Abgeordnetenhauſes am I Jan er in Blanken
burg am Harz verſchieden Die Koſten für die Unterhaltung
des wenig verbreiteten Blattes beſtritt der Verſtorbene zum
größten Theil aus eigenen Mitteln Auffallend iſt die acht Tage
lange Verzögerung der Nachricht von dem erfolgten Todesfall

Jm Louiſenſtädtiſchen Bezirksverein in Berlin war am
8 d M Abg Dr Langerhans über die Judenfrage
Tauſende von Zudrängenden mußten zurückgewieſen werden die
gab der Anweſenden betrug ca 400 Die Ausführungen des

dedners waren ſämmtlich gegen die antiſemitiſchen Umtriebe ge
richtet Die nach dem Vortrage eröffnete Debatte ergab einige
ſehr aufgeregte Scenen ſelbſt Thätlichkeiten blieben nicht aus
geſchloſſen und machte es dem Vorſitzenden einige Mühe einem
polizeilichen Schluß der Verſammlung vorzubeugen

Die zweite Strafkammer des berliner Landgerichts verur
theilte heute den Redacteur des Börſen Couriers Robert
Davidſon wegen Beleidi gung des Hofpredigers Stöcker
durch einen am 27 Mai v J im BörſenCourier veröffentlich
ten Artikel zu 150 M Geldſtrafe

Am 12 d M wird in Dresden die Fahrplancon
ferenz der deutſchen Eiſenbahnverwaitungen ſtatt
finden behufs Feſtſtellung des Sommerfahrplans pro 1881
Seitens des Miniſters Maybach ſind hierfür folgende Punkte
aufgeſtellt worden Bei den auf längeren Hauptrouten ver
kehrenden durchgehenden Tagesſchnellzügen ſoll auf irgend einer
größeren Station eine Pauſe zum Mittageſſen nicht unter
2 Minuten Dauer eingerichtet und ferner Vorkehrungen ge
troffen werden um den Beſchwerden abzuhelfen die dadurch
entſtanden ſind daß wenn auf der Anſchlußſtation die Ankunft
eines Zuges fahrplanmäßig zu erfolgen hat kurz zuvor einZug der anſchließenden Vahn abgegangen iſt Endlich iſt bei

den den Localverkehr vermittelnden Zügen darauf Bedacht zu
nehmen daß an denjenigen Stationen deren Verkehr vorzugs
weiſe nach beſtimmten Orten gerichtet iſt die Reiſe nach dieſem
Orte hin und zurück thunlichſt an einem Tage zu machen iſt
Ferner ſoll den durch die neue Gerichtsorganiſation geſchaffenen
Verhältniſſen Rechnung getragen werden weshalb die Eiſen
bahndirectionen anzuweiſen ſind dahin zu wirken daß der
Verkehr mit den Orten in welchen Gerichtsbehörden ihren Sitz
haben möglichſt erleichtert werde

Die Rang und Quartierliſte der Königlich Preußi
ſchen Armee für 1881 iſt nunmehr erſchienen und bietet im
Ganzen nur unweſentliche Abweichungen von der Rangliſte des
Jahres 1880 dar Zum erſten Male findet man u A in derſel
ben auf Grund der Reorganiſation des Militär Strafanſtalts
weſens neue Feſtungsgefängniſſe angegeben in Danzig Glatz
Glogau Magdeburg Poſen Spandau Thorn

er ZD
s Aus dem Königreich Sachſen 7 Jan Wie wir hören

hat der bei dem dresdner Hofe accreditirte königl preußiſche
Geſandte Graf von Dönhoff nach dem Erſcheinen der
bekannten Lindenau ſchen Artikel in den Grenzboten ſich
beeilt der königl ſächſiſchen Staatsregierung Namens ſeiner
Regierung und im ausdrücklichen Auftrage derſelben die Ver
ſicherung abzugeben wie gern man höchſten Orts in Berlin ſich
erinnere daß vor und bei Ausbruch des deutſch franzöſiſchen
Kriegs König Johann die Staatsregierung und das Volk von
Sachſen ohne einen Augenblick des Zauderns ihre Pflichten
gegen das Vaterland im vollyen Umfange und noch darüber
hinaus erfüllt habe Die ſächſiſche Regierung hat dieſe loyale
Conſtatirung des damaligen Sachverhalts durch den preußiſchen
Geſandten nur mit Genugthuung entgegengenommen Damit iſt
die peinliche Angelegenheit für den dresdner und berliner Hof
erledigt ob auch für die übrigen betheiligten Perſonen möchten
wir bezweifeln Jm Laufe dieſes Jahres wird es in Sachſen
an politiſchen Aufregungen nicht fehlen Zunächſt bieten
die im Sommer ſtattfindenden allgemeinen Reichstagswahlen
den einzelnen Parteien Gelegenheit ſich mit einander zu meſſen
dann wird die gleiche Gelegenheit bei den im Herbſt angeſetzten
Ergänzungswahlen für den ſächſiſchen Landtag wohl ebenfalls
ſtark ausgenutzt werden und endlich wird die Landesſynode
welche im Sommer zuſammentritt lebhaftes bean
ſpruchen da die Orthodoxen in derſelben den Verſuch machen
werden verſchiedene ihrer Herzenswünſche in Erfüllung gehen
zu laſſen Hoffentlich werden die Liberalen den anderen
Parteien an Rührigkeit nicht nachſtehen Jm ganzen Lande
findet der durch Gift ausgeführte Selbſtmord des verdienſt
vollen Forſtinſpectors von Cotta in Chemnitz allgemeineegeben dem preußiſchen Volkswirthſchaftsrath einen baieriſchenſädhſiſchen u ſ w zur Seite zu ſtellen Man wird daraus

Und was wenn ich bitten darf iſt es eigentlich wofür
ich dem Himmel Dank ſchuldig bin war die etwas ungedul
dige Antwort

Was Du fragſt noch Olivia Für Obdach und Nah
rung für Kleidung und Geſundheit für das beſtändige gute
Beiſpiel Deiner vortrefflichen Tante und die zärtliche Liebe
Deines Onkels

Hm, murmelte das junge Mädchen ungläubig zwiſchen
den Zähnen da ihr die Liſte dieſer Segnungen etwas zweifel
haft vorkam namentlich die beiden zuletzt erwähnten Poſten
derſelben

Der Diener trat in dieſem Augenblick mit den Lampen in
das Zimmer Olivia erhob ſich langſam von ihrem Platze
die Vorhänge wurden heruntergelaſſen Onkel Maximilian
verſenkte in einen großen Armſtuhl gab mit ſanfter Stimme
den Befehl ihm ein Glas Sherry mit Ei zu bringen welchen
er jeden Abend zu dieſer Stunde zu genießen pflegte und war
bald in einen franzöſiſchen Roman vertieft

Olioia nahm auf einem Stuhle an dem großen runden
Tiſche in der Mitte des Zimmers Platz und zum erſten
Male in ihrem Leben ſie wußte ſelbſt nicht warum begann
ſie über ihr freudloſes Leben nachzudenken

Die Eullbogen auf den Tiſch das Geſicht auf die Hände ge
ſtützt ſtarrte ſie in düſtres Sinnen verloren vor ſich hin

as Zimmer in welchem ſie und der Onkel ſich befanden
war lang ſchmal und nicht ſehr hoch Die Möbel waren alt
und ſonderbarer Form und auf den geſchnitzten Etageren ſtan
den ſeltene antike Gefäße von Glas und Porzellan die ihr
Die Vter väterlicherſeits Mr Edward Rocheſter geſammelt

e

Alles war ſtill und ruhig im Hauſe nichts ließ ſich im
Zimmer d als das einförmige Ticken der Stand
uhr auf dem Kamine und dieſe Ruhe zeigte an daß Tante
Jane nicht zu Hauſe war

Deine liebe Tante bleibt heute Abend ſehr lange aus,
unterbrach Mr Porter plötzlich das Schweigen ſeine Augen
von dem Buche erhebend

r etteicht ſt ihr etwas zugeſtoßen, verſetzte Olivig ver
u

Olivia warum ſollte ihr etwas zugeſtoßen ſein

Der Verſtorbene ein Sohn des berühmten Ober

Warum nicht erwiderte dieſe uneingeſchüchtert Der
Wagen kann umgeworfen ſein ein Rad kann abgelöſt
haben Kaſtor und Pollux ſind vielleicht durchgegangen
was ganz gut der Fall geweſen ſein kann wenn ſie Farmer
Gibb s Dampfpflug auf der Chauſſee von Lilliborough begeg
net ſind oder ſie haben Jemand überfahren den ſie herbrin
gen müſſen um hier gepflegt zu werden Ach ich wollte nur
es geſchähe etwas gleichviel was nur der Abwechſelung
wegen

Und Deine Tante Du bösartiges Mädchen rief Mr
Porter mit entſetzter Stimme aus Deine gute Tante die
gefährlich verletzt ja getödtet werden könnte bei einem dieſer
gräßlichen Zufälle die Du ſo geläufig herzählſt

Natürlich wünſche ich nicht daß ſie dabei zu Schaden
kommt aber es würde ja nicht viel auf ſich haben wenn ſie
ein wenig in den Wagenkiſſen herumgerollt würde, ſagte das
junge Mädchen unbefangen wir hätten dann wenigſtens etwas
Neues worüber wir ſprechen könnten

Das Rollen eines Wagens gefolgt von einem ſtarken Zuge
an der Klingel der Hausthür ſetzte ihrer Beredtſamkeit über
die möglichen Unfälle ein Ziel Eilige Schritte ließen ſich
draußen in der Vorhalle vernehmen die Thür flog auf und
Mrs Porter in einen langen Pelzmantel gehüllt trat in das
Zimmer

Eine hohe gebietende Geſtalt mit einer Adlernaſe und
ſcharfen durchdringenden Augen eine Frau geboren zum
Herrſchen und Unterwerfung zu fordern Augenblicklich hatte
ihr ſcharfes Auge gewahrt daß Olivia nicht bei irgend einer
Arbeit war

wWie Du ſitzt da mit Nichts mit gar Nichts beſchäftigt
Olivia Pfui ſchäme Dich Wenn ich zu Hauſe geweſen
wäre hätteſt Du nicht gewagt Deine Zeit ſo unnütz zu ver
geuden Die Zeit iſt uns gegeben ſie zu nützen nicht ſie zu
verſchwenden Nimm ſogleich Deine Arbeit oder Dein Buch
vor verſtanden

Zitternd griff das Mädchen nach ihrem Buche Es war
die Geſchichte Carthagos langweilig und unerquicklich wie
nur alte Geſchichte ſein kann Sie öffnete es auf s Ungefähr
und heftete ihre Augen auf vie Seiten aber ſie ſpitzte ihre
Ohren denn ſie brannte vor Neugierde zu erfahren warum

Theilnahme

ſorſtmeiſters von Cotta welcher die ſächſiſchen Forſten zu ſo
blühenden Beſitzungen emvorhob litt an Schwermuth Seine
Leiche wurde in der Cotta ſchen Familiengruft in Tharandt
beigeſetzt Dabei ereignete ſich der viel Aergerniß erregende
Vorfall daß der dortige Pfarrer der Leiche als der eines Selbſt
mörders ein kirchliches Begräbniß verweigerte

SIsn1 JPreußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn ſeiner erſten Sitzung nach den Ferien Sonnabend den
8 Januar erledigte das Haus mehrere Vorlagen von unterge
ordneter Bedeutung die vor den Ferien in erſter und zweiter
Berathung erledigt warer in dritter Berathung unter Ande
ren den Geſetzentwurf betreffend die Veränderung der Grenzen
des Stadtbezirks Berlin und des Kreiſes Teltow Es folgte
die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Befugniſſe
der Strombauverwaltung gegenüber den Uferbeſitzern an öffent
lichen Flüſſen mit derſelben wurde die Berathung des Geſetz
entwurfes betreffend die Aufhebung der Ufer Ward und He
gungs Ordnung für das Herzogthum Schleſien und die Graf
ſchaft Glatz vom 12 September 1763 verbunden

Abg Schmidt Sagan beantragt die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Commiſſion von 14 Mitgliedern ß

Abg gehn bezeichnete die Agrarcommiſſion als die dazu
geeignetſteAb Dr Meyer Breslau beantragte die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Commiſſion von 21 Mitgliedern

Nachdem noch der Abg von Liebermann ſeine Befriedi
aung über die Aufhebung der Ufer Ward und Hegungsord
nung ausgeſprochen hatte beſchloß das Haus dem Antrage des
Abg Meyer gemäß Der Entwurf eines Nachtrages zum
Staatshaushaltsetat für 1881/82 vpreußiſcher Antheil
an den Baukoſten der feſten Mainbrücke bei Offenbach 280 000
Mark wurde auf den Antrag des Abgeordneten Petri der Bud
getcommiſſion überwieſen

Bei der erſten Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die
Verwendung der Jahresüberſchüſſe der Verwaltung der Eiſen
bahnangelegenheiten bemerkte Abg von Benda es ſei noth
wendig die Vorlage eingehend zu prüfen namentlich die Be
denken zu erwägen welche gegen die Bildung eines Reſervefonds
abgeſehen von der Amortiſationsquote ſprechen Redner bean
tragte die Vorberathung des Entwurfs in einer Commiſſion

Der Abg Bücht emann ſprach ſich aus finanziellen Gründen
gegen den ganzen Geſetzentwurf aus es habe keinen Zweck
wenn der Staat anderweitig Schulden mache hier Capitalien in
einen Reſervefonds zuſammenzutragen

i S ten beantragte die Vorberathung der Vorlage in
der Budgetcommiſſion

Finanzminiſter Bitter führte aus daß man den Entwurf
von dem Standpunkte der im vorigen Jahre gefaßten Reſolutio
nen betrachten müſſe dieſen ſchließe er ſich auf das engſte an
und trotz mannigfacher Bedenken habe die Staatsregierung keine
Veranlaſſung nehmen wollen davon abzuweichen Wenn das
Haus Abänderungen beſchließen ſollte ſo werde die Regierung
ſie in Erwägung ziehen

Abg Kieſchke empfahl die Berathung der Vorlage in der
Budgetcommiſſion auch er hielt es für bedenklich Reſervefonds
zu bilden während man alljährlich neue Anleihen aufnehme

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach bemerkte
daß es ſich bei dem Reſervefonds nur darum handle die Schwan
kungen der Jahresüberſchüſſe der Eiſenbahnen in den einzelnen
Jahren auszugleichen der Miniſter beſtritt daß dieſe Schwan
kungen ſo erheblich ſeien als man es gewöhnlich darſtelle

Abg v Wedell Malchow erklärte ſich mit der Vorlage ein
verſtanden und beantragte dieſelbe der Commiſſion zu über
weiſen welche bereits den Entwurf bezüglich der Eiſenbahnräthe
prüfte er verſuchte dann einzelne Punkte der Reden der Abg
Kieſchke und Büchtemann zu widerlegen Die Vorlage weroe
dazu beitragen die Finanzen Preußens von den Schwankungen
der Betriebseinnahmen der Eiſenbahnen unabhängig zu machen
und Klarheit in dieſelben zu bringen

Abg Rickert ſprach ſich gegen den Entwurf aus deſſen Ab
lehnung auch dem Finanzminiſter aus finanziellen Gründen an
genehm ſein müſſe Die Vorlage alterire das Etatsrecht des
Abgeordnetenhauſes dem Herrenhauſe gegenüber denn das erſtere
werde dadurch von der Zuſtimmung des letzteren auf dieſem
Gebiete abhängig während es ſehr leicht die Sache allein im
Etat alljährlich reguliren könne was ſich auch im finanziellen
Jntereſſe empfehle Redner beantragte die Vorlage der Budget
commiſſion zu überweiſen die allein im Stande ſei die hier in
Betracht kommenden finanzpolitiſchen Geſichtspunkte zu prüfen
Das Haus beſchloß in dieſem Sinne t

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr
D

Halle den 10 Januar
Die Mariengemeinde hat am Sonnabend die Wieder

beſetzung der durch die Wahl des Herrn Superintendent Förſter

ihre ſonſt ſo pünktliche Tante zwanzig Minuten länger wie
gewöhnlich ausgeblieben war

Nun meine Liebe ſagte Onkel Maximilian fragend
Mrs Porter ſtand vor dem Kamine ſich ihres Pelzmantels

und ihres Hutes entledigend
Jch habe die Flaſche mit Trüffeln und die PerigordPaſtete

für Dich mitgebracht Max Es waren keine indiſchen wilden
Enten bei Thompſon zu haben aber er wird ſolche für Dich
aus der Stadt kommen laſſen

Mr Maximilian Porter war ein Gourmand und ſeine
Augen funkelten bei dieſem Berichte vor Entzücken während
er ſich im Vorgeſchmacke der Leckerbiſſen die ſeiner warteten
wohlgefällig die weißen Hände rieb

Gut gut, brummte er zufrieden Haſt Du nichts Neues
gehört meine Liebe

Ja in der That zwei große Neuigkeiten Und nebenbei
geſagt iſt dies der Grund meines langen Ausbleibens Jch
begegnete Mr Richards dem neuen Hilfsprediger an der St
Johns Kirche Du weißt ja Der arme Mann ſprach mit mir
über das Befinden ſeiner Frau Wieder ein Kind das
ſechſte Aber das iſt nicht die Neuigkeit Er erzählte mir
nämlich daß die alte Kaſerne wieder benutzt wird indem eine

Cavallerie nach Lilliborough kommandirt wor
den iſt

Olivia horchte begierig und unwillkürlich blickte ſie von der
Geſchichte Carthago s auf

Das iſt mir aber ſehr unangenehm, fuhr die Tante fort
die ar Olivia den Rücken zugekehrt hatte Män
ner in unſerer Nähe ſind durchaus nicht wünſchenswerth Jch
werde keinem unſerer Dienſtmädchen erlauben nach Lilliborough
zu gehen dieſe gräulichen Soldaten ſind äußerſt gefährlichS ſe ſollen ſelbſt nicht mehr auf der Chauſſee ſpazieren gehen

Aber das iſt noch nicht Alles was er mir erzählte
Denke nur Sir Henry Vane wird vom Continent mit ſeiner
Tochter in Bälde zurückerwartet und gedenkt ſich jetzt wieder
ür immer in Northerley Towers niederzulaſſen Was
agſt Du dazu

Fortſetzung folgt

e

e

e

S

4

9



v

h

zum Oberprediger der Gemeinde vacant gewordenen Diaconatſtelle
vorgenommen Wie wir hören waren die Herren Paſtoren Flügel
Schochwitz Grüneiſen Giebichenſtein und Schulze Lan
genſalza zur engeren Wahl auserſehen Von 40 abgegebenen
Stimmen vereinigte Herr Paſtor Grüneiſen 28 auf ſich und
iſt ſomit gewählt

Die diesjährige Abgangsprüfung an der mit den Mäd
chenſchulen der Francke ſchen Stiftungen verbundenen PrivatLehrerinnen Bildungsanſtalt findet am 5 und 6 Sep
tember ſtatt

Meteorologiſche Station

9 Jan 10 U Ab 10 Jan 8 U Mrg
Barometer Millim 756,99 749,44
Thermometer Celſius 938 625Rel Feuchtigkeit 87,89/0 78 0Wind SE1 SW310 Jan 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barometer und all
mähliger Ausheiterung ſank am 8 die Temperatur und am 9
folgte ein heiterer mäßig kalter Wintertag bei ſchwachen umlau
fenden Winden Bar 746 Südweſt lebhaft halb bedeckt
Therm 3 C Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 5,4

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
8 Jan 8 Uhr morgens Die Region niederen Luftdrucks im

nordöſtlichen Europa hatte ſich ſüdwärts fortbewegt im Nor
den nördliche Luftſtrömung mit Ausheiterung erzeugend Auch
im mittleren Europa war vielfach nördliche Luftſtrömung mit
theils heiterem theils trübem Wetter eingetreten Die Tempe
ratur war allgemein geſunken am meiſten im Norden und Süd
weſten Trieſt hatte am 7 abends am höchſten war ſie
im deutſchen Küſtengebiet Haparanda 11 Nord mäßig wol
kenlos Moskau 8 Süd ſtill wolkig Hamburg 0 Nordoſt
leicht wolkenlos Berlin 1 Nord leicht bedeckt Wiesbaden 2
Nordweſt leicht bedeckt Paris 5 Nord ſchwach bedeckt Nizza

5 Nord ſchwach Nebel Trieſt 1 Nordoſt mäßig bedeckt

Provinzial Dachrichten
S Eisleben 8 Jan Der als zweiter beſoldeter Stadtrath

gewählte bisherige Beigeordnete Herr Schuſter aus Bitterfeld
iſt in ſein Amt eingeführt und gleichzeitig zum Standesbeamten
für den Bezirk Eisleben ernannt worden Bisher war Herr
Bürgermeiſter Martins Standesbeamter Am Donnerstag
beging Herr Bergmeiſter Sander ſein 25zähriges Dienſt
ju biläum als Lehrer an hieſiger Bergſchule Außer zahl
reichen Gratulationen von nah und fern erfreuten den beliebten
Jubilar jetzige und frühere Schüler mit ſchönen Geſchenken
Es ſind in der II Bürgerſchule ſtatiſtiſche Nachweiſe zu
ſammengeſtellt worden welche ergeben daß von den 1800 Schülern
derſelben einige 39 Procent Berg und Hüttenleuten oder
ſolchen Eltern angehören die ihren Verdienſt durch die Gewerk
ſchaft erhalten Man hofft deshalb daß die Eewerkſchaft bei
den unſerer Commune bevorſtehenden koſtſpieligen Schulbauten
mit ihren reichen Mitteln helfend eintreten wird

S Eisleben 9 Jan Aus dem Verwaltungsberichteder Stadt Eisleben pro 1 April 187980 iſt erſichtlich daß die

Kämmereikaſſe eine Einnahme von 155,058 M 15 Pf da
runter 105,751 M 8 Pf Communalſteuern und ähnliche Er
hebungen und eine Ausgabe von 155,145 M 34 Pf gehabt hat
An Gebäuden Liegenſchaften und Kapitalien beſitzt die Stadt
ein Vermögen von 755,335 M 21 Pf dem allerdings 401,789
M 18 Pf Schulden gegenüberſtehen ſo daß als rechnungsmä
ßiger Vermögensüberſchuß 353,546 M 3 Pf verbleiben Für
Neubauten und Reparaturen ſind 14652 M 87 Pf ver
ausgabt Von 232,333 M Steuern entfallen auf Staat s
Steuern 106,990 auf KreisSteuern 32,575 auf
ſtädt Einkommenſteuer 92,768 M Die Einlagen auf der
Sparkaſſe beliefen ſich Ende 1879 auf 2477,236 M 42 Pf,
gegen das Vorjahr 340,795 M mehr und vertheilen ſich auf 5405
Einlagebücher Das geſammte Vermögen dieſer Kaſſe betrug
z derſelben Zeit 2,603,985 M 35 Pf Die Armenverwaltungalancirt in Einnahme und Ausgabe mit 18,118 M 11 Pf Die
Schulen erforderten einen Zuſchuß von 36,464 M 50 Pf und
zwar die höhere Bürgerſchule 8,991 M 11 Pf die erſte Bürger
ſchule 4963 M 98 Pf die zweite Bürgerſchule 22,410 M 41 Pf
D Die von den Euſtoten der vier evang Kirchen aus Anlaß
des noch ortsüblichen Neujahrsumganges herausgegebene Kirchen
liſte führt an daß im vergangenen Jahre in allen Gemeinden
r getauft ſind 662 confirmirt 328 getraut 137 kirch
ich beerdigt 194 Perſonen comunicirt haben 3311 Perſonen
Tr Weißenfels 9 Jan Die Sitte oder vielmehr Unſitte

des Neujahrſingens beſteht in den Ortſchaften der Umge
gend gegenwärtig noch Verſchiedenen in den Dörfern angeſtell
ten Lehrern wird die Einnahme aus dem Neujahrſingen als
ein Theil ihres Gehaltes rm Es liegt nun freilich an
ihnen ſelbſt wenn ſie das Singen von Haus zu Haus unter
laſſen wollen eine W für die ihnen dadurch verloren
Kerde i rabme erhalten ſie in ſolchem Falle aber nicht Der
Lehrer in St hat ſich auf mehrgedachte Art jährlich 36 Mark
in 4 Dörfern zuſammen zu ſingen Seine Schulkinder unter
ſtützen ihn zwar dabei er muß dieſelben aber auch auf der
Tour von Haus zu Haus hie und da auf eigene Koſten erfriſchen

O Torgau 9 Jan Das plötzliche Verſchwinden eines
geachteten hieſigen Bürgers hält gegenwärtig die ganze Stadt
in Aufregung Der einige dreißig Jahre alte Schuhmachermeiſter
Schöwitz reiſte nämlich am 2 d unter Mitnahme eines Geld
betrages von mehreren hundert Thalern nach Leipzig zur Meſſe
um wie gewöhnlich daſelbſt ſeine Einkäufe an Leder zu beſorgen
Wie er vor ſeiner Abreiſe geäußert hatte er in Eilenburg noch
einige Poſten Geld einzuziehen und beabſichtigte zu dieſem
Zwecke dort auszuſteigen und nach Erledigung ſeiner Angelegen
heiten die Reiſe nach Leipzig fortzuſetzen Dort iſt er aber bis
heute noch nicht geſehen worden auch bei den Lederhändlern
nicht von denen er ſonſt ſeinen Bedarf an Leder bezogen hat
Ueberhaupt iſt ſeine Spur nur bis Eilenburg zu verſolgen und
befürchtet man daß ihm hier ein Unglück zugeſtoßen oder aber
ein Verbrechen an ihm verübt worden iſt Wie verlautet be
ſchäftigt ſich bereits die Staatsanwaltſchaft mit dieſer Angelegen
b T Jm vergangenen Jahre ſind von den hieſigen katholiſchen
dermherzigen Schweſtern 65 Kranke gepflegt worden von
enen 39 genaſen 12ſtarben 2 erleichtert und 12 in Pflege ver

blieben Die Pflege erſtreckte ſich auf 38 Proteſtanten und
wa Ka hotzken und erforderte 531 Tagpflegen und 374 Nacht

Nordhauſen 7 Jan Jm Jahre 1865 ſaß der 11/jäh
fige Knabe Ferdinand Friedrich von hier auf rer

lag ebank wegen Diebſtahls er wurde mit einem Tage Ge
fängniß belegt Jm darauf folgenden Jahre erhielt er wegen

achbeſchädigung drei Tage und 1867 bereits wegen dreier
Diebſtähle 6 Wochen Gefängniß Der Bube welcher damals

3 Jahre zählte hatte hier eine Bande von Knaben gebildet
welche im Sommer ſich in Wald nnd aufhielt und Streif
züge unternahm So feilten ſie z B von einem Fruchtfuhr
werk einen angeketteten eiſenbeſchlagenen blechernen Geldkober
97 deſſen Schloß gewaltſam erbrochen und der ſeines Jnhalts

n 1500 bis 1800 Mark beraubt wurde auf einer darauf un
Supo mmer en Vergnügungstour wurden ſie verhaftet Jm

ahre 1869 ſehen wir Friedrich wieder auf der Änklagebank
er erhielt wegen Hehlerei eine Woche Gefängniß 1870 wurde
mienraen Mißhandlung mit 14 Tagen und wegen Diebſtahls

it 3 Wochen Gefängniß beſtraft Nunmehr beginnen ſeine

ſchweren Vergehen Das Jahr 1071 brachte ihm wegen einfachen
und ſchweren Diebſtahls I Jahre Gefängniß dieſelbe Strafe
wurde ihm wiederum wegen zweier Diebſtähle 1872 zudictirt
ferner 3 Monate wegen Diebſtahls in demſelben Jahre Jm
Jahre 1875 hatte Friedrich zunächſt wegen Widerſtandes gegen
die Staatsgewalt und wegen Diebſtahls 14 Tage abzumachen
dann wegen ſchweren Diebſtahls 1 Jahr Zuchthaus nach Ver
büßung dieſer Strafe bekam er im Jahre 1876 wegen ſchwerer
Diebſtähle 4 Jahr Zuchthaus die er am 24 Auguſt 1880 ver
büßt hatte Die Freiheit währte nicht lange denn ſchon An
fangs November wurde Friedrich wiederum wegen Einbruchs
verhaftet und jetzt von der Strafkammer zu 5 Jahren Zuchthaus
verurtheilt Die Polizeibehörde iſt froh ihn wieder verſorgt
zu ſehen er iſt wohl ein völlig verlorener Sohn

s Ermsleben 7 Jan Die von hieſigen Frauen der
Kirche geſchenkte neue Bekleidung der Kanzel der Altäre
und des Taufſteins war am Neujahrsfeſte zum erſten Male
aufgelegt Ein hicſiger Kaufmann hatte vor einigen Tagen
einen jungen Mann aus dem benachbarten Dorfe Sinsleben
beim Schlachten zur Hilfe angenommen Als derſelbe mit
Fleiſchſtampfen beſchäftigt war ſank er plötzlich leblos zu
ſammen Der herbeigerufene Arzt konnte nur den eingetretenen
Tod conſtatiren

Der Amtsrichter Broeſel in Artern iſt an das Amtsge
richt in Delitzſch verſetzt

Dem Verwaltungsrath beim königlichen ProvinzialSchul
Collegium zu Magdeburg Geheimen Regierungsrath Dr
Schulz iſt auf ſein Anſuchen der Abſchied mit Penſion
unter Verleihung des königl KronenOrdens zweiter Klaſſe be
willigt worden

Dem Rechtsanwalt und Notar Nebe in Zeitz iſt in ſeiner
Eigenſchaft als Notar der Wohnſitz in Naumburg a S an
gewieſen

Dem Wallmeiſter Francke zu Magdeburg iſt der Kronen
Orden vierter Klaſſe verliehen

Die diesjährigen Prüfungen der Lehrerinnen und
Schulvorſtehe rinnen ſind für unſere Provinz wie folgt
feſtgeſetzt Droyßig Abgangsprüfungen an dem kgl Lehre
rinnenſeminar und an dem kgl GouvernantenJInſtitute jn der
erſten Hälfte des Juli Eisleben Commiſſionsprüfung für
Lehrerinnen vom II bis 15 Juni Prüfung für Schulvorſtehe
rinnen am 13 Juni Erfurt Commiſſionsprüfung für
Lehrerinnen vom 21 24 Sept Prüfung für Schulvorſteherinnen
am Sept Gnadau Abgangsvrüfung an der Lehrerinnen
Bildungsanſtalt der evangeliſchen Brüdergemeinde am 18 und
19 März Halberſtadt Prüfung für Schulvorſteherinnen
am 3 März Commiſſionsprüfung für Lehrerinnen vom 2 bis
5 März Halle a/S ſ Abgangsprüfung an der mit den
Mädchenſchulen der Francke ſchen Stiftungen verbundenen
PrivatLehrerinnenBildungs Anſtalt am 5 und 6 Sept

Die Ziehhung der vom KunſtgewerbeVerein zu Magdeburg
veranſtalteten kunſtgewerblichen Weihnachtslotterie iſt auf
den 17 d feſtgeſetzt Die Zahl der Looſe iſt auf 15,900 beſchränkt
worden die bereits ziemlich vollſtändig abgeſetzt ſind

Seitens der königlichen Direction der Rentenbank für
die Provinzen Sachſen und Hannover wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß zur Annahme von Verſicherungen der
rentenpflichtigen Gebäude gegen Feuersgefahr im Sinne des
s 19 des Rentenbankgeſetzes vom 2 März 1850 nachträglich
noch der Feuer verſicherungsbank für Deutſchland zu
Gotha die Berechtigung ertheilt iſt

Dem Bernb Wochenbl entnehmen wir folgende Notiz
Einem Gerüchte zufolge ſoll die in Aſchersleben domicilirte

engliſche Compagnie das Salzwerk Douglashall für zwölf
Millionen Mark erworben der bisherige Beſitzer deſſelben
dagegen das Rittergut Gänſefurt bei Staßfurt gekauft haben

Die Kaſerne zu Möckern mit dem dazu gehörigen
früher mit dem Rittergute Möckern verbundenenen Areal iſt vom
J r ab zu einem ſelbſtändigen Gutsbezirk conſtituirt
worden

Es wird amtlich bekannt gemacht daß der Ortsantheil
Neuer Anbau bisher zur Landgemeinde Schön efeld gehörig

von letzterer abgetrennt und in eine ſelbſtändige Landgemeinde
unter dem Namen Neuſtadt bei Leipzig verwandelt worden iſt

Von Seiten des Rathes und der Stadtverordneten Leipzigs
iſt Herrn Prof Dr Eckſtein ein Zuſchuß von 1500 Mk zu der
ihm nach ſeinem Ausſcheiden aus dem Amte welches zu Oſtern
d J erfolgen wird zukommenden geſetzlichen Penſion ausgeſetzt
worden

Vermiſchtes
Feuer im Generalſtabs Gebäude Am Sonnabend Abend

gegen 10 Uhr drang aus den Fenſtern der über der zweiten
Etage des Berliner Generalſtabsgebäudes befindlichen Buchbin
derei ein ſtarker von Flammen erleuchteter Qualm Man re
quirirte ſofort die Hilfe der Feuerwehr die in voller Stärke
und mit zwei Dampfſpritzen auf der Brandſtelle erſchien Das
gar hatte raſch um ſich gegriffen eine mächtige Flammenſäule
tieg von der Mitte des Gebäudes aus ſenkrecht in die Höhe doch

konnte daſſelbe Dank dem energiſchen Eingreifen der Feuerwehr
ſchon nach 11 Uhr auf einen beſtimmten Punkte concentrirt
werden Hier wüthetete das Element jedoch um ſo heftiger als
ihm in dem in der Buchbinderei aufgelegten Material an Papier
und kleinen Karten reiches Material geboten war Um
111 Uhr erſchien der Kronprinz auf der Brandſtätte Graf
Moltke geleitete denſelben bis zu dem Heerde des Feuers Trotz
der ſpäten Stunde wurde Sr Majeſtät dem Kaiſer ſofort Mel
dung von dem Brande ſowie auch ihn über den Verlauf
deſſelben gemacht Das Feuer war in der Balkenlage zwiſchen
der 2 Etage und der Buchbinderei entſtanden zerſtörte in einem
Zimmer mehrere Möbel und ging dann direct nach oben Das
Dach ſowohl wie die vorerwähnten Räume ſind total zerſtört
die Balken ſind vollſtändig verkohlt Durch die ungeheuren
Maſſen Waſſers die über den Boden floſſen ſind aber auch die
in der zweiten Etage befindlichen Wohnungsräume des Grafen
Moltke beſchädigt worden Der Schaden den das Element an
gerichtet hat iſt bis jetzt nicht anzugeben doch dürfte er nicht
unbeträchtlich ſein

Das Turnfeſt in Frankfurt hat einen Ueberſchuß von
14,990 M ergeben Hiervon ſind Gratificationen an die Unter
ſtützungskaſſen der Feuerwehr und Schutzmannſchaft ſowie mehrere ſonſtige Bewilligungen beſtritten worden Der Reſt ca
10,000 ſoll zu Gunſten der durch das Feuerwerk Verun
gen verwendet reſp theilweiſe in einen Reſervefonds für

ieſen Zweck verwandelt werden Für die Verunglückten ſind an
Liebesgaben im Ganzen 39,627 97 M eingegangen Davon ſoll
eine Summe von 36,100 M jetzt an die Betheiligten und zwar
je nach der Unterſtützungsbedürftigkeit und den Verhältniſſen
der Einzelnen theils in baar theils in e ender Veran
lagung vertheilt werden Der Reſt ſoll als Reſervefond zu
gleichem Zwecke dienen

e Attentat auf einen Geldbriefträger hat vorigen Freitag
in Peſt ſtattgefunden Zwei imnge Leute die ſich für Maler aus
München ausgaben hatten am Donnecestag ſich dort eine Woh
nung gemiethet Am Freitag Nachmittag erſchien der Geldbrief
träger bei ihnen und brachte einen in Neupeſt aufgegebenen
Geldbrief auf r lautend an den einen als J
Gruber bezeichneten Zimmerherrn Die jungen Leute ſchickten
nachdem der Briefträger in das Zimmer eingetreten war das
wie gewöhnlich in der Kaichzeitig als Vorzimmer dienenden
Küche befindliche Dienſtmädchen nach Wein verſperrten unbemerkt
die Thüre und während der Eine den Geldbrief übernahm und

ſeinen angeblichen Namen Gruber in das Einhändigungsbuch
ſchrieb ſchlug der Andere von rückwärts mit einem eiſernen
Hammer auf den Kopf des Geldbriefträgers Die Verletzung
war jedoch glücklicherweiſe keine tödtliche dem Briefträger gelang
es zur Thüre zu kommen er wendete den Schlüſſel um und öffnete
die Thüre worauf die auf das Geſchrei aus dem andern Zimmer
herzukommende Vermietherin des Zimmers den verwundeten Brief
träger herauszog Gleichzeitig war das Dienſtmädchen mit dem
verlangten Wein gekommen der eine Attentäter rief ihr zu ſie
möge ſchnell einen Conſtabler holen der Brieflräger wolle ihn
tödten Das Dienſtmädchen ging wirklich nach einem Conſtabler
die Frau rief ihren Schwager zu Hilfe die Attentäter hatten ſich
inzwiſchen wieder von innen verſperrt und der Conſtabler mit
den andern zu Hilfe eilenden Männern mußten durch das auf
einen offenen Gang mündende Hoffenſter in das Zimmer ſteigen
wo ſich nun ein unerwartetes Schauſpiel darbot Der eine Atten
täter würgte und trat nämlich den Anderen der anfangs ganz
leblos ſchien obgleich ſich ſofort herausſtellte daß dieſer Zwei
kampf nur ein zur Jrreführung der Behörde berechnetes
Manöver war Die Attentäter wurden ſofort gebunden und
arretirt Der eine von ihnen war durch die Fußtritte ſeines
Genoſſen ſo übel zugerichtet worden daß er in einer Bahre
befördert werden mußte Dieſe Affaire verbreitete ſich blitz
ſchnell in der ganzen Stadt und vor dem betreffenden Hauſe
ſtanden bis ſpät Abends große Menſchenmaſſen Die Ver
letzung des Briefträgers ein 10 Centimeter tiefes Loch war zum
Glück nur eine leichte ſodaß er auf der Polizei erſcheinen und
ſeine Ausſagen deponiren konnte Nach dem durch die Polizei
vorgenommenen Verhöre heißt der eine Attentäter Wilhelm Lud
wig Bull und iſt 25 Jahre aus Praffenbach in Schleswig Holſtein
gebürtig ſein Genoſſe heißt Ludwig Otto iſt 23 Jahre alt und
aus Frankendorf in Sachſen gebürtig Der Letztere iſt mili
tairflüchtig

Nicht nur Schillers Glocke ſondern auch noch den Ring
des Polykrates Wanderers Nachtlied und Das Grab im Bu
ſento hat ein Herr in Deſſau nd lesbar auf den geringen
Raum einer Poſtkarte aufgezeichnet Der Herr wird die betref
fende Karte mit der er bereits eine Wette gewonnen hat an
Herrn Dr Stephan ſelbſt einſenden

Eine ganze Familie ermordet Jn Neudorf einer Ort
ſchaft in der Nähe von Pancsova iſt in der Shylveſternacht ein
grauenvolles Verbrechen verübt worden Eine ganze Familie
nämlich ein Bauer deſſen ſchwangere Gattin und das vierjährige
Kind der Beiden wurden des Morgens in ihrer Wohnung in
ihrem Blute ſchwimmend aufgefunden Jn einer Ecke des Zim
mers fand man eine Unzahl von Papierſtückchen welche wie bei
genauerer Unterſuchung feſtgeſtellt wurde von zeriſſenen Schuld
ſcheinen herſtammten Dieſer Umſtand legte die Vermuthung
nahe daß die grauenvolle That von Schuldnern des ermordeten
Bauers verübt worden iſt Aus dieſem Grunde wurden auch
ſämmtliche Perſonen die zu dem Ermordeten in einem Schuld
verhältniſſe ſtanden gefänglich eingezogen die eingeleitete Unter
ſuchung ergab jedoch noch kein Reſultat

Eine Lawine begrub am 9 d im Bedrettothal drei junge
Mädchen und einen Mann Der Letztere wurde nach ſechsſtün
diger Arbeit noch lebend ausgegrabeon

Ein Gewehr geſtohlen ie bereits einmal vorgekommen
iſt kürzlich von der Hauptwache in Frankfurt a M wiederum
den der Poſten auf und abging ein Gewehr geſtohlen
worden

Der Selbſtmörder im Dresdener Hoftheater iſt als ein
Klempner aus Pommern recognoscirt worden Er hatte vor
der That ſeine ſämmtlichen Legitimationspapiere verbrannt

Todesfälle
Der Abgeordnete v Watzdorff Wieſenburg ſtarb am

1 Januar in Blankenburg a/H S Deutſches Reich
nan

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Jan Die Börſe eröffnete wie bereits

telegraphiſch gemeldet mit ſcharf ausgeprägter Geſchäftsſtille
Die auswärtigen Notirungen lauteten theilweiſe ſchwächer theil
weiſe behauptet Die Umſätze entwickelten ſich in den engſten
Grenzen und die Coursveränderungen blieben allermeiſt auf
unbedeutende Bruchtheile beſchränkt Die Speculation glaubt an
die baldige Wiederaufnahme der Hauſſe Bewegung aber ſie
nimmt Anſtand neue Eagagements einzugehen Jn den Courſen
waren zunächſt ſchleſiſche Bahnen feſter und Freiburger 0,90
ſteigend Die December Einnahme der letzteren ſoll mit einem
Plus von 38,000 M ſchließen Für Mecklenburger erhielt ſich
ſpeculative Frage welche den Cours circa 1 Procent ſteigerte
Montanwerthe waren matt und circa 25 bis 0,40 weichend
Ruſſiſche Noten feſter Jn der letzten Stunde ermatteten die
Courſe namentlich von Eredit Schluß befeſtigt

Ungar Goldrente Das Haus Mendelsſohn Comp
führt heute die neue 5proc ungariſche ldrente zum Courſe
von ca 67 an der berliner Börſe ein

Saal Unſtrut Eiſenbahngeſellſchaft in Concurs
Wie die M hört hat die Norddeutſche Bank in Hamburg
als Hauptgläubigerin der Geſellſchaft bei dem Amtsgericht zu
Naumburg die Herabſetzung des ſtipulirten Kaufpreiſes von drei
Millionen Mark beantragt

Wie der Berl Act erfährt haben die Anhaltiſche
und Thüringer Eiſenbahn ein ab 1 Januar in Kraft
getretenes Cartell wegen gegenſeitiger Erleichterung der Wagen
abgeſchloſſen

Convertirung Behufs r in Aprocentige
Schuldverſchreibungen mit Prämie von 0,75 Procent wird die
4 i procentige SchwarzburgSondershauſenſche Anleihe von 1860
zum 1 Juli gekündigt die eventuelle Convertirung iſt vom
15 Januar bis 7 Februar anzumelden

Magdeburg 8 Jan Landweizen 206 217 Rauh
weizen 186 196 Roggen 208 215 Chevaliergerſte 178
bis 192 Landgerſte 165 170 Hafer 148 158 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare etwas matter
Termine ſtill Loco ohne Faß 56 ab Bahn56,5 pr Jan und Jan Febr 56,5 pr Febr März
57 M pr 10,000 mit Uebernahme der Gebinde a 4 M pr
100 Liter Rübenſpiritus gefragt Loco 55 M

Nordhauſen 8 Jan Weizen 19,41 20,88 Roggen
2024 21,43 Gerſte 13,33 15,33 Hafer 13,50 14,00 M
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Linſen
Kartoffeln 4,50 5 Stroh 4 bis 475 Heu 5,50 bis
6,50 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelfleiſch
0,80 0,950 Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 1,80 M

r Se M per 1 Kilgr Eier 3,20 3,40 Käſe
3 M ockErfurt 8 Jan Weizen 185 220 Roggen 214 225

Gerſte 140 183 Hafer 136 147 Raps 258 263
Moöohn 540 590 Dotter 235 248 Lein 265 285 M per
1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22,50 Viktoria
Erbſen 25 27 Linſen 30 44 Bohnen w 225 24 50
Viehbohnen 16,00 16 50 Wicken 14,50 15,50 M Gerſten
mehl weiß 21 22,50 Gerſtenfuttermehl 15 16 Grauppen
futter 6,50 9 M per 100 Kilogr

S Ab e 2 24 10 Morg 2 16aale Halle 9 Jan Ab Unterh 224 16Calbe 8 Jan Oberp 88 Ab am BrückenPegel 2,90
Unſtrut Artern 9 Jan Unterp 1,46
Elbe 8 Jan Magdeburg 3,40 Torgau 2,54 Witten

berg 320 Roßlau 3 Barby 78 Dresden 7 Jan 0,34
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auf dem Jägerberge

Gelchättshaus Verkauf
Eine Geſchäftshaus in einer kleinen
Stadt b Magdeburg Eiſenbahnſtation
in welchem ſeit 1869 Woll Poſamen
tier u Weißwaaren Geſchäft betrieben
wird Miethsertrag jährlich 378 für
10,500 bei 3000 Anzahlung zu
verkaufen Uebergabe nach Ueberein
kunft Briefe franco A Z 1841
poſtlagernd Oebisfelde 258

Oeffentlicher
Galthofs Perkaut

Montag den 24 Januar 1881
Mittags 1 Uhr verſteigere ich im
Auftrage des Herrn W Billich zu
Wenigenſömmern bei Sömmerda

a

nſ ſſ r I
Halifax Deutſches Reichs Patent Austria

ſowie ſämmtl Sorten für Damen und Herren in größter Auswahl zu er
mäßigten Preiſen Für Händler empfehlen unſer Enoros Lager in Schlüätt
schuhen
122

Hempelmann Krause
8 Kleinſchmieden S

Zu dem bis jetzt Blücherſtraße Nr 10 von Fräulein Lehmann
geleiteten

Privat Unterrichts Zirkel
der ſich an die höhere Töchterſchule in den Francke ſchen Stiftungen an
h und Oſtern an die Unterzeichnete übergeht werden noch einige Schü Fortzugshalber den demſelben gehöri

erinnen angenommen miAn dem HandarbeitsUnterrichte können auch ſolche kleire Mädchen gen Paſthef zum Stern mit ren
anzſaal Scheune Schlachthaus Staltheilnehmen die noch keine Schule beſuchen 291fungen überbauter Kegelbahn GartenHedwig Schroedel geprüfte Lehrerin u Mrg Land 1 Claſſe unter den

Königsſtraße 32 i Termine n zu Wehen Beingungen welche aber au on vorChocolat Tä li ch Pnglisches her bei dem Unterzeichneten eingeſehenSuchard g Biscuit wen da den 6 Januar 1881
Carl Wittke

Flotte Bäckerei
feines und ſehr altes Geſchäft mit
Hausgrundſtück Laden ſämmt
lichem Jnventar Garten ee in
einer Kreis u Garniſonſtadt An
halt s 19,000 Einw Familienverhält
niſſe halber preiswerth mit 2000
Thlr Anzahlung zu verkaufen Gef
Offert erb unt H 584 an Haa
senstein e Vogler Halle a/S

Hausverkauf
h in Gohlisworin ſeit 10 Jahren Reſtauration

betrieben in beſter Geſchäftslage gut
beſucht mit ſchönem Garten u Marmor
Kegelbahn iſt ſofort zu verkaufen

Alles Nähere erfahren Selbſtkäufer
Gohlis bei Leip ig Lange Straße
Nr 41 im Laden

VortheilhafterGrundſtücks Verkauf
Ein am Leinpfade der Saale belege

nes ca 184 Morgen großes Garten
grundſtück an der Neumarktsbrücke in
Merſeburg ſoll nebſt einer darauf
ſtehenden Scheune und einem dazu
gehörigen Feldplan

Sonnabend den 15 Januar
Vormittags 9 Uhr

erbtheilungshalber im Hauſe des
Bäckermeiſters Schäfer an der Neu

ſ314 marktsbrücke in Merſeburg unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich an den Meiſt
bietenden verkauft zu gleicher Zeit
auch das vorhandene Mobiliar und
die Betten verſteigert werden

Die Schäfer ſchen Erben

Achtung
Ein ſchöner Gaſthof mit Tanzſool

frische Pfann und Spritzkuchen
Carl Weber alter Markt 5

Einen Poſten derbe hm Rock und Schürzen
zeuge zu virklich billigen Preiſen empfiehlt

II F Idebrandltam Moritzthor 5 neben Kaufm Herrn Hebekerl
und Wochenmarkttags Schnittwaarenbnde 1297

Geſchäfts Uebernahme
Das bisher von meinem Vater geführte Visen und Oſengeschäſt

habe übernommen und wird es mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden in
jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen

W Sauer

g 3

re

nanung

Cönnern

Neues Theater
Freitag den 4 Februar er

Großzer Volksmaskenball
bei elektriſcher Beleuchtung des Saales in brillanter

Farbenpracht
3177 P Alles Nähere durch ſpätere Annoncen und Plakate

Müller s Bellevue
Mein diesjähriger grosser WVolksmaskenball

findet heute Dienstag Abend 8 Uhr ſtatt

F MüllerAlles Nähere wie bekannt

2 Süchlilch Thüringilche Pferde Totterie
Ziehung in Merſeburg am 28 Mai 1881

Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden Werth 9000 Mark
Looſe à 3 ſind zu beziehen durch die General Agenten

Louis Zehender Merſeburg und Carl Krebs VQuedlinburg 1 Morgen Acker und großem Obſt
W Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt garten in einem belebten Dorfe iſt

Obige Looſe ſind auch zu beziehen durch J Rarck Co in Halle a/S du n r a
en ugg wegen Krankheit ſofort zuverkäufen

Verkauf von Schwarzpappeln Heidenreich Halle a/Skl Ulrichſtraße 6

Die zwiſchen dem Löberitz Radegaſter Wege und dem Torfhauſe in der Güiterörbiger Fuhne ſtehenden 43 Stück Schwarzpappeln bis zu 60 em am jeder Größe werden durch Unterzeich
tammende ſtark ſollen neten noch fortwährend an und verSonnabend den 15 Januar d Js Nachmittags 2 Uhr kauft und bittet um gefällige Aufträge

an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend verkauft werden 1761 Halle a/S kl ülrichsſtr 6
Zörbig den 4 Januar 1881 Der Magiſtrat H Heidenreich
Oeffentliche Verſteigerung nb zu r e erren zur erſten 1570 Thlr zur letztDonnerstag den 13 d Mts Vormittags 11 Uhr 100 Thir Neidenreten

werde ich auf dem hieſigen Bahnhofe 4 Ein flottes Material Geſchäft in
e Eiſenbahnſchienen

H MHeidenreich

1000 Ctr neue Zzölli Charlottenburg billige Miethe iſt an

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthums Perein
Monatsverſammlung Dienstag den 11 Januar 1881 8 Uhr Abends

Nur noch 8ganz Kurze Zeit
dürfte der Vorrath der von einer Concurs
maſſa einer großen Britanniaſtlber Fabrik
übernommenen Britannigfilber Waaren

reichen umſomehr da ich dieſelben in ganz
kleinen Partien abgebe und ſomit es Jeder

mann ermögliche nachſtehende Garnitur
ſozuſagen

W faſt umſonſt
anzuſchaffen Gegen Einſendung des Be
trages oder auch gegen Nachnahme von
M 13 50 erhält Jedermann nachfolgende
63 Gegenſtände aus dem feinſten gedie
genſten Britanniaſilber welches ſelbſt nach
25jährigem Gebrauche ſo weiß bleibt wie

das 18löthige Silber wofür garantirt
wird und zwar

6 Tafelmesser mit engl Stahlklingen
6 feinſte Britanniaſilber Gabeln
6 maſſive Britanniaſilber Speiselöffel

12 ar Britanniaſilber Kaſreelöwel
6
1

einſte Britanniaſitber Messerleger
chwerer Britanniaſilber Suppen

schöpfer
1 ſchwerer Britanniaſilb AHehschöpfer12 ſanne Britanniaſilber Tassen

2 elegante Tafel Leuchter
3 ſchöne maſſive Eierbecher
3 feinſte Zucker Tassen
1 Theeseiher feinſter Sorre
1 vorzügl Zucker od Pfeſrerbehälter
s Stück Britanniaſilber Eierlöſrel

Alle hier angeführten 63 Prachtgegen
ſtände welche früher über M 70 gekoſtet
haben koſten zuſammen blos M 13 50

Ich erlaube mir das P T Publikum auf
merkſam zu machen mein Jnſerat nicht
mit den in der letzten Zeit leider über
hand genommenen

Schwindel Annoncen
z verwechſeln für die reelle und ſolide
lusführung der einlaufenden Aufträge

e ſeit Jahren als höchſt ſolidbekannte Firma Tauſende von Dank
ſchreiben und Nachbeſtellungen von den
maßgebendſten Perſönlichkeiten über die
Vorzüglichkeit und Gediegenheit der von
mir bezogenen Waaren von welchen ich
bereits einen kleinen Theil veröffentlicht

habe welche aber wegen Raummangel
jetzt nicht veröffentlicht werden könnenEepen zur öffentlichen Einſicht in meinem

Bureau auf Wer daher eine gute und
ſolide Waare und keinen Schund für ſein

Geld bekommen will der wende ſich ver
trauensvoll an den alleinigen Beſtellungs

ort für die echte Waare

E Neolkicern
Britanniaßlber Fabriks Haupidepot

W IWariahilf Windmühlgaſſe 26
Wenn die Waare nicht convenirt ver

pflichte ich mich öffentlich das Geld ohne
en Anſtand zurückzugeben Wegen Fäl
j ſchung wolle man ſich die Adreſſe gut

merken und die Straße genau angeben

gegen Wiertige Baaxzahlung öffentlich meiſtbietend verkaufen einen zahlungsfähigen Käufer billig ab
zugeben Anfragen befördertrg den 8 Januar 188l Pranz Gerichtsvollzieher Riiter denen Halle a/S

Schuell SchönſchreibAnterricht
Tanzunterricht auch Privatſtunden
H Lamdmann gr Brauhausg 9 p

FatentStopferei
Art von Wäſche auch wollene

und ſeidene Stoffe werden mit dem
Patent Stopfer bei billigſter Preis
ſtellung ſauber ausgeführt Arbeiten
liegen zur Anſicht 233A Peg1I0o W Luckengaſſe 1

in allen Größen emvfiehltSärge bei vorkommenden Fällen

billigſt Jarl Junghblut
Glauch Kirche S

Schlöſſer u compl Thürbeſchläge
empfiehlt billigſt

A Schöppe Schloſſermſt Bölbergaſſe

Kölner Dombaulooſe
à 4 Ziehung 13 Jan

Hauptgewinn 75,000 Mk
D Rosenberg Magdeburg

Sorgfältigsto Auswahl der Cacaoboh
nen und ein in allen Stiteken vollende
tes Fabrikationsverfahren begründen
die Vorzüge der Chocoladen und Cacaos
von RKartwig Vogel welche in deren
stetig zunehmendem Verbrauch vollste
Bostätigung und Anerkennung finden

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

EHALABI
EHALAM
EHALAMI
EHALAMI
EHALAM
EHALAM
I 4LAMEHALAMI

Neuer überaus feſſelnder Roman
aus der Feder eines hervorragenden
Gelehrten beginnt mit Neujahr im

Deutſchen Familienblatt
Redigirt v Julius Lohmeyer

Ferner von Levin Schückiog

Das Fräulein von Choreck

Preis vierteljährlich nur M 1,60
oder in Heften zu 30 oder 59 Pf

Ein Probe Nummer oder Hefſt
iſt durch alle Buchhandlungen ſo
wie auch direct von der Verlags
handlung J H Schorer in Ber
in Lützowſtraße 6 gratis

zu beziehen

Man abonnirt
in allen Buch

handlungen und Poſtämtern

Pressler s Berg
Mittwoch Tanz Kränzchen

Verein für Erdkunde
Sitzung am 12 d um 8 Uhr

Vortrag des Herrn Dr Junmg
Südauſtralien eine feſte Burg

deutſcher Sprache und Sitte
Kirchhoff

Sing Academie
Dienstag den 11 Januar Abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule Elias von Mendelssohn

Anmeldung neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector Voretzsech
Wilhbelmsstr 5 I Der Vorstand
Hall freiwill Feuerwehr

Dienstag den 11 Jan
Abends 8 Uhr

Uebung Rathshof
Das Commando

Lugan Wetterxbeobachtung den
8 Januar 10 Uhr Vormittags Wind
Weſt ſchwach Wetter neblig feucht
mit Schneeflocken Temperatur 30 R
Kälte Himmel mit Nebel und Schnee
Gewölk ganz bedeckt Wolkenſtrömung
nicht zu beobachten jedoch nach den
vorausgegangenen Anzeichen wird der
eingetretene Winter mit mäßiger Kälte
und etwas Schneefall die nächſte Zeit
noch andauernd ſein

F W Stannebein

Familien Nachricht
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuren unvergeßlichen für uns zu
früh verſtorbenen Vaters des Coſſäthen
Ohristianm Zorn zu Merbitz
können wir nicht unterlaſſen für die
vielen Beweiſe der Liebe unſern tief
gefühlteſten Dank zu ſagen

Dank Herrn Vr Lentz aus Wettin
für ſeine aufopfernde Thätigkeit während
dieſer Zeit Dank allen Denen welche
uns in den ſchweren Stunden hilfreich
beigeſtanden haben Dank dem Herrn
Paſtor Riedel aus Nauendorf für die
troſtreichen Worte am Sarge und
Grabe des Entſchlafenen Dank Herrn
Kantor Kohl für die erhebende Arie
bei der Beerdigung Dank allen Denen
welche ſeinen Sarg zur letzten Ruhe
geleiteten und ſo reich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten

Merbitz den 6 Januar 1881
Die trauernde Familie Zorn

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage
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